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Freitag, den ll. April 1902. 

Lohnes. 
—- Rob’t. Taylar war Montag in 

Lin-ein. 
s— Großer Ball in Linn 

« Oeove samttas ts. Irru. 
— Albert Röier reiste atn Dienstag 

mit feiner Familie ab nach Billings 
Montana. 

—- Eine zweiter Hand Windmühle 
billig su verkaufen. Nachtuiragen bei 

Gus. Zählen sm. 

— Wir werden fortfahren Photogra- 
phien zu machen bis zum I. Mai in der 

Penny Gallery. 
—- Dr. P. Janß war am Samstag 

und Sonntag in der Stadt. Sein 
Bruder Der-san begleitete ihn. 

— Dr. W. B. hage, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker O Farnssortb’s Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 und IS. 

—- Jhr sindet Henry Knipphals jetzt 
in Klemper’s Salaon bei J. Ahon 
Ost ste Straße, wo er Euch ein farnoies 
Glas Bier kredenzt. 

—- Nachbem es Ende letzter Woche 
und am Sonntag schönes Wetter war« 
kam Sonntag gegen Abend plötzlich ein 
Sturm und wurde es gehörig kalt. 

—- Dieienigen Leute welche pflanzen 
und ernten brauchen bequemes Fußzeug 
und solche Arbeitsschube die mir verkau- 

sen zu Q1.25 und i1.50. 
G r a d e r. 

—- Der Klapperstorch meinte eg gut 
mit der Familie von P. U. Stoneberger 
im Jackson Preeinet, indem er dort ein 

Zwillingspaar iiderbrachte nnd zwar! 
einen Jungen und ein Mädel. i 

—- Besucht die Wirthschast von J- 
Woods an Ost 3ter Straße. Henry 
Knipphals ist Bartender, das samose 
Dick Bros. Bier ist an Zaps und das 

»Zonophone« liefert Euch die schönste 
Musik. 

— Glade ö- Co. bauen ein Lager- 
baus aus Brit-. Das alte Holzgebtlui 
de wird niedergerissen werden und ver- 

schwindet damit wieder eins der ersten 
Gebäude Grund Jsland’s, die alte Kö- 

nig eh Wiebe Mühle. 
—- Am Dienstag wurden von Sheriis 

Taylor und Janitor Schumacher die bei- 
den Verurtheilten, Patterson und Wal- 
ling, nach Lineoln in’s Zuchthaus ge- 
bracht. Patterson hat it Jahre, Wal- 
ling « Monate abzudienein 

—- Es scheint, als ob die Nüdenkom 
trakke iiir unsere Zucker-sahns dieses 
Jahr aus 5000 Acker kommen werden 
und bedeutet dies eine ziemlich lange 
Campagne sür Herbst und Winter in der 

Fabrik, sallsdie Ernte halbwegs gut 
ausfällt. 

»Das Wetter ist jeyt zu verönderlich 
um sich der Witterung zu sehr auszu- 
sehen; man muß sich sehr in Acht nehmen, 
sonst stellen sich rheumatische Rücken- 
schmerzen ein. Man gebrauche St. Ja- 
kobs Oel gegen dieses Leiden und die 

heilung wird wie Zauber sein. 
—- Wie alljährlich werden auch in 

dieser Saison, beginnend den ersten Mai 
meine beiden Dengste Cliss und Pieador 
Donnerstags, Jreitags und Sonnabends 
ln Detleisen’s Stall zum Decken von 

Stuten bereitstehen. Die übrigen Tage 
aus meiner Form. D r) He n n e. 

— HI. Otto Egge, welcher die lehten 
Jahre bei der Zuckersabrik zu Lunas, N. 
Y» angestellt war, kam Dienstag mit 

seiner Mutter von Lineoln hierher. Er 
hielt sich etwas hier aui zu Besuch bei 
Verwandten und Freunden um dann 

seine Reise nach vaeiand, Col, fortzu- 
setzen« wo er bei der dortigen großen 
Zuckersabrit in Stellung tritt. 

—- Zum Heirathen gehört Dreierlei: 
Erstlich zwei liebende Herze-, zweitens 
ein Paus, und drittens um das Haus 
wohniich zu machen die dazu nöthigen 
Möbel. Diese lebteren sindet man in 

größter Auswahl und Mannigfaltigkeit, 
von dem einsachsten suchentisch bis zum 
vrachtvollsten Parlorset und zu niedrig- 
sie-n Preiien in der Möbelhandiung von 

« Sondermann ä- Co, 
s« 
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Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtungsvoll 

A. W. BUleH Fll"l’, 
-;-?« Apotheker. 

.—-——.—- 

—- Unfer Stahle-nd erwählte Richardi 
Göbring als Präsidenten 

—-- Former Hang Boß beabsichtigt, 
ein großes Stallnebiinbe zu errichten 

—- Farben, Oele, Pinsel, Kulfotnine 
u. f. w bei Baum-um ele- Verniman 
Apotheler. « 

—- J. A. Costello verkauft fein Mö- 
belgefchäft aus. Sehet feine Annonce 
an anderer Stelle. 

— Frau S. N. Wolbach kehrte am 

Sonntag non ihrer Befuchgreife nach 
Cbicagv hierher zurück. 

—- Die Gattin von Julius Günbel 
hatte vorgeftern ihren Geburtstag, coel- 

cher bestens gefeiert wurde. 

— Dur pro-. »Am-ers- ins 
pas beste Flasche-elend se« 
Alb-et p. D. denke. 

— Or. Julius Günbel feierte letzten 
Samstag feinen 37ften Geburtstag und 
trattirie feine Freunde auf das Besie. 

—- Die allerneuesten Kindern-agen, 
in ben bübfcheften 1902 Jagdnet, find 
in großer Auswahl eingetroffen bei 
Sondermann cl- Co. 

— Am Montag verfnmmelte sich ber 

Stubtruth, um bie ofsizielle Stimmen- 
zählung vorzunehmen, die natürlich kein 

befonberes oerändeiieg Titefultnt ergab. 
"teb lebe und luiie meine Brüder leben 

Mtt Allem was gut Ift iiir mich. « 

Ten Armen ich oft Esaarqeld gebe, i 
ten Uebrigen tttotky Monntain Ihre. I A. W. Bnchhett 
—- Jepen Vormittag nasse-l 

munter Iretlumh tm Samon 
von Ulbeet Heyde. Dazu ein« 
ameö Olaö Bier, et- was( 

format das penchtlst 
—- Wollt Ihr für das filßeste aller 

Babies den hübschesten aller Kinder-va- 
gen haben, dann müßt Ihr Sonder- 
mann’ö neue Auswahl sehen. Ihr sin- 

Jdet da die schönsten Wagen die gemacht 

sum-den, 
. —- Hausreinemaehen geht jetzt balblos 
und da stellt es sich oft heraus, daß hier 
und da ein Stück Möbel fehlt, oder daß 
die Monlding due; eine neue erseht wet- 

den muß. Hierin können Euch Sonder- 
mann O Co. am besten auehelfem 

Zahnartt Fluch hat feine Oiitce 
feht nach dem Thummelaebäude übel 
Tucker ö- Farngtvorthg Apotheke oerlegt 
und ersucht feine Kunden und das Pu- 

Iblikum überhaupt, bei Bedürfniß tahm 
järztlicher Arbeiten ihn daselbst tu be- 

suchen. 
I —- Jomes Cannon, der früher wäh- 
irendeines Termins Sheriff von Hall 
County war, seitdem aber bei Wood Ri- 
ver die Fartnerei betreibt, wurde ooe 

einigen Tagen oon einem Schlaganfall 
betroffen und ist letzten Nachrichten zu- 
folge fein Auskommen zweifelhaft- 

— Charles Fürstenau hat das Gärt- 
nergesehilft seines Vaters, Christ Fürste- 
nau übernommen und empfiehlt sich dem 
Publikum für Ausführung aller in’s 

Gärtnergesehäft schlagenden Arbeiten, 
solche wie Bäume- und Heckenbesthneis 
den, Beeteanlegen, Blumenpflanzem 
Veredeln u. f. w. Or. Fürsten-tu hat 
das Gärtnethandwerk in Deutschland 
gelernt und garantirt alle von ihm aus- 

gelithrten Arbeiten. Unmenge inne inon 

in z. Bebetniß’ Wohnung S. Locuttstr. 

Eine Gelegenheit eine gute 
Form zu contes-. 

Tie Clous Potistian Farin, 4 Mei- 
lensüd u. l Meile west von Grund 

ngand u. l Meile ost vom Saat-trog, 
wirt- nni Donnerstag den l. Mai um 2 

Uhr Nachm. an der Nordthüre des 

Courthauseg oui ZhertssMVerlaus ver- 

kaustwerdcn Dieses ist eine seltene 
Gelegenheit eine gute Form zu tausen. 
Verkauf bleibt ofsen sür eine Stunde 
oon 2 bis I Uhr Nachm. Alle welche 
den Wunsch hoben, eine gute Faun zu 
kaufen, sollten diese Gelegenheit nicht 
versäumen. 

—- Bei dem Orotosicol isonteft des 

Staates, Ielehee zu York leyten Freitag 
Abend stattfond und woran tt Personen 
Theil nahmen. trugen folgende die Lor- 
beer-en davon: Beim dramatischen Con- 
test, Fel. Ethel Brlggle von Grund Jo- 
lond, lsten Preis, Fel. Laut-o Cor von 

Genesu, sten. Beim Orotokicol Con- 
tefl, Tlisioed Wilkins von York tsten 
und sevok Potter von Sesmd sten 

Brei-. heim humoristisehen Contest, 
Oele-e Dlllenlpoeh von Vostlngs lsten 
und levino Gissin von Letington Lten 

Preis. Preiselchtee waren: Pros. J. 
M. Bimiett vom Doone College, Fel- 
Ullee pvsell von det- Staats-Universi- 
tilt nnd Fel. Qeeon Doily von der 

Staats-Rormolsehule zu Peru. 

—- Fiir Qua litätraucht die »Big 
Ben« be Cigarren. 

— Dr. Win. Stellen Sr. feierte am 

Sonntag« feinen Geburtstag. 
—- Geht nach Bautnann ri- Bau- 

tnann für Droguen, Farben, Oele, Pin- 
sel u. s w. 

— Samstag verheirathete sich hier 
Geo. B. White von hier mit Frl. Nellie 
Snyder von St. Paul. 

— Der Rest von Gus Friend’s 
Waaren und Einrichtung wurde von 

Sis Krentenchuck gekauft. 
— Die Familie von Thevdor Svth- 

mann erhielt den Besuch von Frl. Min- 
nie Dintfch von Fi. Dodge, Jn. 

—- Bei Verlor-sung des Barrels Vier 
auf der Nunmehr-Falk am Samstag 
Abend war Hugh McVey der Gewinner-. 

-- Die an Ost 7ter Straße wohn- 
hnite Familie von Wut. Pvpe wurde 

letzte Woche wegen den Blattern unter 

Quamntiine gestellt- 
Friihjahrsteit ist die Zeit Nocky Mvuntain 

Thee u gebrauchen. iir heilt euch den gan- 
zen vmnter gesund. Wwßnttiger Früh- 
jahrs Lebens-Erneurer 35 Cents A. W· 
Buchheir. 

— Kleiner Profit und schneller Um- 
sah ist unser Motto; nicht etwa wie bil- 

lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
tvir Euch verkaufen- 

II ------ «n-.-U-Zc·r 
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— Kommt nach J. Woodg und Hm- 
ry Knipphals und hört die schönsten 
Lieder aller Völker, trinkt dabei ri-« 
Glas Dick Bros- Bier und umüsirt 
Euch bei gernüthlicher Unterhaltung. 

— Geht nach Quark-J Park jeden 
Sonnabend und Sonntag Abend, wohnt 
dein von nun ab in der Halle stattfinden- 
den Ball bei und lobt Euch an einein 
Glase des frischen und fomosen Dick 
Bros. Quincy Bier. 

—- Am Montag wurde Dr. H. C. 
Miller desininv als Postrneister für 
Grund Island ernannt, un Stelle von 

W. H. Herrisom dessen Termin arn 5. 

Mai nbläust. Diese Ernennung wurde 
bereits seit langer Zeit erwartet. 

—- Die Arbeit der Ausbebung des 
Grundes für das neue Couithausgebäm 
de erhielt Controktor Manning und 
wurde die Arbeit sofort in Angriss ge- 
nommen letzten Montag. Auch wurde 
sofort mit dem Bau von Schuppen be- s 
gonnen für die Arbeiter und Geräth-! 
schnsten. i 

( 
—- Jn diesem Jahre wird in Grund 

Island wieder bedeutend gebaut, so auch 
eine ziemliche Anzahl schöner Wohnhäu- 
ser. Otto Kirschke bat fein großes 
Neufme in die hsbkt Iris Noth ist 

dabei, sich Pläne machen zu lassen sür 
ein Nachbarhano Kirschke’s, Julius 
Gündel wird ein großes Wohnhauo 
bauen, Christ Rönnseldt’s Wohnhauo 
isi in die hohe und viele andere Bauten 
sind bereits im Bau begriffen oder in 

Aussicht genommen. 

— Es scheint jetzt ziemlich sicher zu 
sein, daß unsere hiesige Zuckersabrik in 
der nächsten Saison in Betrieb tein 
wird. Es sind soweit siir etwa 4500 
Acker Rübenkontrakte gemacht und wiu 

»die Fabrik 5000 Acker haben. Wenn 
»die Fabrik arbeiten soll, ist es nöthig, ! 

dieselbe erst wieder ordentlich in Stand 

zu seyen, auch sollen Neueinrichtungen 
gemacht werden. Es sollen dann wäh- 
rend des Sommers für Neueinrichtungen 
etwa Q.&#39;«0,000 oerauggabt werden, wag 

einer Anzahl Arbeiter während mehre- 
rer Monate Beschäftigung giebt. » 

—- Unsere »Mystic Shriner« hattrnj 
auf ihrer Hastings Fahrt verschiedenes- 
Pech. D. h. die Hinreise ging so ziem- 
lich glatt vor sich und ainiisirten sie sich 
drüben auch großartig. Nun hatten sie 
jedoch ihr ,,Wiistenthier,« welches durch 
Lindernann’s Esel dargestellt wurde, 
dort um etwa 9 Uhr wieder in die Car 

;geladen, urn sich ungestört den Vergnü- 
gungen des Abends hinzugeben. So 
um 1 Uhr war die Heimsahrt verabredet 
und wnrde dieselbe auch glücklich begon- 
nen. Bei Doniohan jedoch oersagte die 
Lotomotive des Ertrazuges den Dienst, 
wahrscheinlich weil die »Wüstensöhne«s 
zu schwer geladen hatten und blieb die 

Gesellschaft dort mehrere Stunden lie- 

gen, bis die Maschine reparirt war und 
so urn 4 Uhr kam man schon in Grund 
Island an. Wer beschreibt aber den 

Schrecken der Gesellschaft, als sie an die 
Ausladung ihres »Wüstenschisses« —- 

Lindemann’s Esel — gingenl Von dem- 
selben war nur noch der Strick übrig ge- 
blieben! Bio·seht haben sie noch vergeb- 
lich gesucht, des Verlorenen habhaft zu 
werden und können sie sich nicht erklä- 
ren, wo sie das Thier verloren haben 
können. 

JkühiiEZshan 
im Sandkrog 

Hountag den 20. sprilq 

i Ein nagelneues Tanzboden s« 

Gute Musik! 

Kommt Alle nnd tanzt zum ersten- 
male aus dem neuen Tanzboden. 

PHUJPP sÄNDERsp 
Eigenthümer. 

— Unser Herausgeber war Montag 
in Geschäften in Lincoln. 

— Frau Chas Vöhl feierte am Sam- 
stag in großem zreundestreise ihren Ge- 
burtstag 

«- Dr. Oscar H. Mayer, der deutsche 
Zahnarzt, mit Dr. H. C. Miller im 

Jndependent Gebäude- 
— Frau Gretnmler kam ani Dienstag 

wieder von Califarnien hier an und ge-. 
denkt jeht hier wohnen zu bleiben. 

—- Conzert und Ball jeden Sonn- 
abend und Sonntag Abend in Hatt-PS 
Parl. Alle sind freundlichst eingeladen 

Macht Kinder essen, s lasen und wachsen, 
macht Mütter stark und rüstig Ma keine 
gesunde Familie Das ist was Nocky nun- 
tain Theethut. 356ts. A. W. Buchheit 

—- Das Lager der Grand Island 
Buggy Co. trisst diese Wache hier ein; 
rg wird Euren Augen wohlthun selbiges 
zu sehen, in 

Palmer’s altem Platz 
— Frau Gus. Nitsch erhielt am Dien- 

stag im Distiiktgerieht ein Urtheil gegen 
die SupreinesLoge der Maccadäer sür 
82,035. Die Loge hatte sieh bekanntlich » 

geweigert, das Benefii auszubezahlen- 
—- Bei der Verlobung von Vieh iu 

den Viehhösen, wobei er hehülslich war, 
hatte Or. Braß letzten Samstag das 
Pech, den Gaumen seiner linken Hand 
in der Thür einer Car zerquetscht zu er- 

halten. 
— Milchkannen, Eimer, Milchseiher, 

Rahmseparatoren, Oelkannen, Kathrin- 
neu, Blechdächer, Wonnen usw., sowie 
Alle Arten von Reparatureu. 

Wingert Bros» 
gegenüber von City Holl. 

—- Dienstag Abend gerieth Gus- 
Friend mit seinem Auktionator Jnman 
in Streit, der in Thätigkeiten ausartete, 
indem sie sich, wie wir hören gegenseitig 
mit Maulschellen trakiirten. Nun, 
wenn das Paar sich gehörig verkeilt hät- 
te, so könnte das nicht schaden! 

—- Am nächsten Donnerstag kommt 
im hiesigen Opernhaus das Lustspiel 
»The Missouri Girl« zur Aufsührung 
und wird damit dem Publikum eine Ge- 
legenheit geboten eines der huinorooll- 
ke-- CL--«-—k4.-. L- 

sus- kspusuuuus zu III-us Us( IT uus Ul( 

Bühne gebracht wurden. Liebhaber ge- i 
sunden und unpretensiöien Humor-F- soll I 

ten nicht verfehlen, sich das »Missouri- i 
Mädel« anzusehen. -- Im Opernhaus 
Donnerstag 12. April. 

Seit längerer Zeit hörten wir die- 
se Woche wieder einmal von Freund 
Felir Dotter, der früher hier in Wol- 
baeh’s Geschäft thiitig war und vor eini- 
gen Jahren nach Deutschland reiste. 
Leider müssen wir konstatiren, daß er 
dort seit längerer Zeit leidend ist, was 
seine vielen hiesigen Freunde mit Be- 
dauern hören werden. Wir Alle wün- 
schen ihm baldige Besserung und hassen 
daß er in Välde wieder hierherkoinrnt 
nach Nebraska’g gesegneten Gefilden und 
gesundem Klima 

— Zwei Jungen von Robert Freitag 
waren am Samstag aus der Farm ihres 
Onkels dstlieh von der Stadt asss der 
Jagd nach Gopherg, wobei sie einen 22- 
kalrbrigen Rier hatten. Albert war 

dabei zu graben, während Walter mit 
gespanntetn Gewehr dabei stand. Zu- 
sälligerweise berührte er den Drücker 
und der Schuß ging las. Tsie Kugel 
traf Albert in das Handgelenk. Der 
behandelnde Arzt hat dieselbe herausge- 
zogen und werden weiter keine schlim-! 
men Folgen iür den Jungen befürchtet. 
-.--.. .·,-.-..- ,-.-.. .,-,. -,. -,. 

GLOVER’8 
cORNER. 

Der Ideal Ginlmufsplatz. 

Wasch-K!cidcrstossc. 
Die hübsche-sti- uud umfassendfte Auswahl die wir je gezeigt haben. 

,,Jvanhoe«, ein seiner Daß-Ging- 
ham in Checks und Stripes, in all’ 
den neuen saisonsähigen Farben, 
dies-s Fobrikqi ist wirklich lec l 0c werth, für» 

zancy Alberta Leno, ein hübscher 
ann Kleidersioss in gestreisien u. 

sum-» Muster-« Glooec’s c 

Preis ..............10 
Eircassiaii Dimiiy, ein altes und zu- 

verlässige-s Fabrikat, das sonst sür 
20e verkauft wurde, Glas-MS c 

Frühjahrspreis ............ 15 
Deut-sc Naye Aveiy reines baum- 

Ivolleneg Fabrikat mit großen Fi- 
guren-und schmalen Spitzen- und 
Atlasstreisen, sehr gewünscht in 25c dieser Snison, in ........... 

Beim de Brurelles, ein excellenies 
rein haumwolleneg Fabrikat, mit 

abwechselndenizöc Spitzen- und 
Atlassireifen, jZoll von einander 
entfernt, Glover’ S Preis 
pro Yard ................. 25c 

Beiden Foulaid ein seines hemmt-ol- 
lenes zahrikai, Seidelüstre, in all’ 
den neuen Schattirungen, in sancy 
Muster - Effekten, Glooer g 2 Preis pro Yarv .......... 

»Gold Medal«, ein feiner Zephyr 
Gingham für Kleider oder Hem- 
den geeignet, gestreift oder knrrirt, 
ein gutes 10e Fabrikat, Gio- le 
ver’s Preis-, pro Yard ....... 3 

kFortuna Botifte, ein feines reines Fo- 
brikat in allen neuen bunten Far- 
ben, fowiefchwarz nnd weiß, 5c Glover’ s Preis, pro qud.. 

Leno de Spie, ein reines Qrgandy 
mit zzölL weißen Spihensireifem 2 

Zoll von einander entfernt und ein 

f,chivarzer gedruckter Zickzackstreifen 
in Spitzeneffekt, fehr hübfch, c 

pro Yard. .25 
Windfor Papillion, ein schwieg-, rei- 

nes Fabrikot mit fchmolen Atlas- 
ftreifen, oerpaßt nicht es zu 
sehen, pro Yaid. .25 

Ruban Mercerize, ain reines baum- 
wolleneg Fabrikat mit Wechsel-Mer- 
cerizeftreifen, F Zoll breit und eine 
Gruppe Borte in streifigen E,ffekten pro York-. .25 

Foney mercerisirien Zephyr, wir ha- 
ben eine große Auswahl oon die- 
fcn in gegenwärtiger Saifon fo 
poputäien Waaren, Glover’ S 

25c Preis pro Yard ........... 

Wir haben eme feine Auswahl Don spitzen- und Borce-?1ppliqus.s:T,t"innmng. 

kl. li. SMHI W. 
Biicfbcitcllungm um felbcu Tiu »Din wie unpsanges1. 

cis-and lslanel, - - Nebraska. 

Norm Bäume. ! 
Sprecht vor an meinem alten Stand 

on West 3ter Straße, oder In meiner; 
Banmfchule, It Meilen nordost von- 
Grund Jstanb, für nur-gesuchte Bäume-s 
nnd Brutntschularttket. I 

A.«T..Trlley, 
284tl Bot 285, Grund Island, Neb.· 

s— Wir verknnfen Euch Pfliiqe, Urq- 
qen, Entnpflanzeh Ting nnd Statt- 
ichneidrr tzn weniger mi: Inbnkpreifen 
Die Grund Jgtano Butqu ti50, 

Palme-US nttcr Ptah 

Rom an das Publikum. 
Hiernnt Allen zur ktcaiitrtchh Vase ich 

ietzt einen .K«rntthninmer, Volum-richan 
Maschinen fin Schärten non Pflntuchn 
ten nnd Enltsoiatorschnnteln usw Alle-H 
in Betrieb gesetzt durch ElecnizrtäL rn 

meiner Schmiede habe nnd teshnlh im 
Stande tnn nlle Arbeiten schnell nnd unt 

vie beste Weise auszuführen. 
29 4nrl D. Spethntunm 

nördlich vom Pnlnter Hung. 

Oeffentliche Auktiom 

Auf dem Platz von Hy. Jöhnck Sr., 
um Montag den H Ylpiil Zum Vei- 
kaif kommt: 4 Pferde, je etwa 1250 

Pfi« schwer nnd Zwischen « s spin- 
«t:, tu J.Ies1chtiihe, 1 wu, 4 Heis. -x —- 

JJbs alt, 4 etwa Ijähius Heifu«g, l0 

KHHJUU 5 Ilächllgk LIMI, II sk,!!s1, «- 

Dnzsp lsktssch:1«l«, Z illimchr Gc«t·.s.lu’, 
LutIIt-e!i1«1.::r«, l Tssp Zwang l zi. 

ne Rübe-n CHXL 2 («8,3(«u3mäl.-k« 1 T·-Jk, 
I H-« chen, 5 Dutz. Höh er, n »u- 

HHL ?lei»1anst uan HONI, musi. Unl-: 
aktu- AucM» zu zahlreich unzufühmk 
Musik«-z Luuik thstigunucm 9 Mo- 
tssH Zut zu H Piozcu Zinsen Uns Hm 
Stdn-Etext 

J o h n TM c n c O· EIN-NO 
J. Dunk- l, U. C Hinab-molk 

Flut-imon spuk. 
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Staats-Anzrigek und Herold, 
Sonntaqsbtatt und 

Acker- u. Gartenvauizcitttng, 
alle d.c1, net-n Prämie-, um 32 W. 

Gesunder .,PIeme-llertiami« 
muß Jedem sagen, daß alte Eier und Leim nicht zu den 

Deiikatessen zählen; dennoch gibt es Kasseerdfter, die ihre 
Waake mit solchem Zeug glafiren. Anders ist"s mit 

Tion Eokkee 
Das ist reiner, unverfälschter, unverkleideter Fiaiieer ist nie 

mit irgend welcher Art von Glafur übergogm 

Oceichmäßiqe Güte und Frische werden durch das reist-gelte 
Baues gesichert. 

-«8. Mhi vafcgsh vweh ap» 
w HYZJH vcp "«-F.«;S. v 
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Ziehe mich vom Gefehth zuruei 
Größicr je in Grund Island dagewcfcncr nliiibclvirknufl 

734 Da ich beschlossen habe, mich von deni Endetail Möbelaeschüfl zlll«1"1ckW-’MWs WHN sph- Ps-; 
f-; beginnend ani Montag den 31. März nnd dauernd bis jedes Stück abgeiein ist, mein ganze-J ·»---’ss 
« Lager von Möbelu, welches das beste ist das jOMUlS iU GMUD JOWID Mühn IWWEU Wschlspß T· 

eItJ lich der Kinderwagen nnd Go Caris, Bilder nnd Monldingg lzum Rasteupreis insrsaufein ;.j· 

genen Jahre zu danken und garantire dieselbe reelle Behandlung bis der letzte Artikel verkauft V- Jch wünsche hiermit dein Publikum für seine generöse Patron-agi- wälireud dei- veraaik Ic: 

ist. Diejenigen welche mir schnlden, wollen so freundlich sein niotzilichit bald vorzumrechen und -».» 
« 

»s. 

ihre schuld begleicheu. .;·.«» 

J A ccsT ELLO s I I :(« 
lste Gliür westlich von Altar«in FI- 

·,s s —« v ss·- If v v »- s -- s- -·::(« 
« z« J KOCH-It ØV YQO M« « XIV- LUSTIku :;; »Ich-di Nikeåx :- Eskkssi .«; Zieh LIOFFEOA .9«:-ZD.«,HX-Z«:«s 


